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RAUMORDNUNOSUERFAHREN SCHNELLBAHNTRASSE

Sie brauchen nichts zu tun, wenn Sie die Planungen der Bahn für den Bereich Kirchheim,
Ötlingen, Lindorf und Jesingen so richtig toll finden!

Zeit, aktiv zu werdenl Unterstützen Sie Ortschaftsrat (OR), Gemeinderat (GR), Verwaltung
und Bürgerinitiativen in lhren Bemühungen, die legitimen Bürgerinteressen in die Planungen
einzubringen und die ausschließlich auf Kostenminimierung ausgelegte Schnellbahntrasse
bestmögl ich umzugestalten.

Str,rttgart Ulm

Stnttgert

Fahrtrichtung

( Schnitt auf Höhe cler Dettinger Straße )

Sie wollen sich informieren? Kein Problem, kommen Sie am

23.11.94 um {9:30 in die Eduard-Mörike-Halle
des Ötlinger Ortschaftsrateszuf

Bei dieser Veranstaltung wird H. Prof. Krittian, der verantwortlich für die Planung der
Schnellbahntrasse ist, anwesend sein und lhnen Rede und Antwort stehen. Sie haben die
Möglichkeit Fragen zu stellen und Bedenken vorzutragen. Vor dem GR machte Prof. Krittian
deutlich, daß die DB "im Raumordnungsverfahren die Schmerzgrenze der Bevölkerung
ausloten will"! Eine übervolle EM-Halle, engagiertes und hartnäckiges Fragen und
couragiertes Vortragen der eigenen Meinung, werden den Vertretern der DB verdeutlichen,
wie weit die Schmezgrenze der Ötlinger bereits überschritten ist, und daß im kommenden
Planfeststellungsverfahren massiver Widerstand droht. Es liegt ausschließlich an uns, den
verantwortlichen Herren der DB einen Eindruck von der Stimmung in Ötlingen zu vermitteln.



lm Rahmen des Raumordnungsverfahrens "schnellbahntrasse Wendlingen-Ulm" habe ich Einwendungen gegen

die Planungen der DB. lm Bereich Kirchheim, Ötlingen, Lindorf und Jesingen ist eine oberirdische
Trassenführung vorgesehen. Eine Umsetzung dieser menschenverachtenden Planungen hätte unzumutbare
Belästigungen durch Lärm und Erschütterungen, eine .nachhaltige Veränderung und Zerstörung cles

Landschaftbilcles mit unabsehbaren Auswid<ungen auf das Ökosystem sowie negative Auswirkungen auf die
Wohnqualität mit Wertverfall im lmmobilienbereich zur Folge. Aus ökologischer Sicht veöietet sich die
Stromversorgung über das Jesinger 'Wiestal', zumal über das 'Wiestal' nicht die küzeste Leitungsführung
realisierbar wäre. Die Planungen verstoßen insbesondere auch gegen $ 2 des Raumordnungsverfahrens.

Bürgermeisteramt Ki rch hei m
- Raumordnungsverfahren -
Postfach 1452

73222 Kirchheim unter Teck

ln den Planungen sind Auswirkungen auf die Men-
schen, die Umwelt und die Kosten zu berücksichtL
gen; die Reihenfolge der Aufzählung spiegelt Prio-
rität und Gewichtung wieder. Aus dieser Sichtweise
stellt sich als 'kleinstes Übel' die aus Kostengrün-
den verworfene Variante "Tunnel Lindorf Süd" dar.
Diese 'Tunnelvariante" hätte die wenigsten negati-
ven Auswirkungen auf Mensch und Natur und ist
somit zu bevozugen, zumal sie unter Einbezie-
hung cler Unterhaltskosten kostenneutral zu der fa-
vorisierten Variante wäre.

Unterschrift:

.... X .... im öflinger Rathaus in Biefl<asten einweien , oder im Fensterkuveft abschicken '... X ' " "

lm Raumordnungsverfahrens sind bis 9.12.94 Einwendungen der Bürger zulässig! Sie haben drei Mäglichkeiten:

1,) Besuchen Sie lntoVeranstaltungen und vetteten sie dortseär deuflich lhre Meinung
2j Belariligerlr Sie slcD an llntqschitftenanionen. Bei der Veranstattung des öAinger OR in dq

EtrHatte Rönnen Sie slclr in die Unterschriftentisle des Öüinger OR eintagen.
3.) Scfireiben Sie einen Brtef an lhre Stadfirerwaltung oder füllen Sie einfach obigan Vordruck aus,

ergänzen Sie dfesen ggt. mit eiganen Anmer|<ungen, tagen Sie ggf. auch Ehepartter und Knder
zuäAllich als Absqder ein und ysgessen Sie die Unterschriften nichtl De+ Vordruck paßt in ein
Fenderkuvett werten Sie tlrn einfach in dqr Brtefr<asterr- im ötlinger Ratäaus. Ein Brief wird
hiJher gewichtet als ein Eintag in einer Unterschriftenliste.

Die geplante Schnellbahntrasse ist Teil des "Europäischen Verkehrswegenetz" für Eisenbahnen. Die Maßnahme
ist im Bundesschienenwegeausbaugesetz vom 15.11 .93 als verbindlich festgelegt. lm September 1992 entschied

sich die Landesregierung von Baden-Württemberg im Abschnitt anrischen Stuttgart und Ulm für die autobahn-

nahe Neubaustrecke. Der Vorstand der DB einigte sich im Dezember 1992 ebenfalls auf diese Variante.

Verbesserungen eneichen wir nur über eine deutliche Willenskundgebung, massiven Protest und politischen

Druck. Es liegt an uns, die Verwaltung mit Protestbriefen und Unterschriftenlisten einzudecken und somit ihre
Verhandlungsposition gegenüber Regierungspräsidium und DB zu stärken.

Sie sollten jetzt nichts aufschieben! Vordruck ausfüllen, rein ins Kuvert und ab geht die Post!

In der Erwartung auf Waschkörbe voller Post,

lhrAlfred Ruoff

OYL;R
Hindenburg- / Ecke Limburgstroße
73230 Kirchheim unter Teck

Telef on: (0 70 2l) 5 47 8l / 5 91 46
Telefox: (07021) 59624
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